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N i e d e r s c h r i f t  
über die 8. Sitzung des Ortsbeirates Mußbach 
der Stadt Neustadt an der Weinstraße 
am Mittwoch, dem 03.06.2015, 19:30 Uhr, 
im Sitzungssaal der Ortsverwaltung Mußbach, An der Eselshaut 31, Neustadt 
an der Weinstraße 
 
- Öffentliche Sitzung - 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anwesend: 

Mitglieder 
Buchert, Ludwig ab 20.10 Uhr, TOP 1 
Buchert, Stefanie  
Buchert, Wolfgang  
Hellmer, Thomas  
Kerth, Klaus  
Kerth, Ruth bis 20.15 Uhr, TOP 1 
Kerth, Werner  
Lang, Stefan  
Riede, Bernd  

Ortsvorsteher 
Herber, Dirk  

  
Scherr, Jutta  
 

Entschuldigt: 
Mitglieder 
Ipach, Roland  
König, Jonas Luca  
Koppenstein, Rosa  
Mummert, Wolfgang  
Schäfer, Anke  
Weintz, Oliver  

Gäste 
Fürst, Otto  
Kilthau, Jürgen  
 
 

 
 
 
TAGE SORDN UN G:  
 
1.  Erweiterung des Wasserschutzgebietes; hierzu Bericht von Herrn 

Baldermann 
  
2.  Verkehrsangelegenheiten 
  
3.  Kerwe 2015 
  
4.  Mitteilungen und Anfragen 
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Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und 

Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Tagesordnung gibt es keine Einwände. 

 

 
TOP 1  
Erweiterung des Wasserschutzgebietes; hierzu Bericht von Herrn Baldermann 
 
 

Der Ortsvorsteher begrüßt hierzu Herrn T. Baldermann (Abteilungsleiter der Abt. 330). 
Herr Baldermann berichtet, dass die alte Wasserschutzverordnung auf 30 Jahre (1973-2003)   
beschränkt war. Nun soll ein neues Wasserschutzgebiet ausgewiesen werden. Dieses Gebiet
ist wesentlich größer. Die neue Abgrenzung soll der unterirdischen Entnahme entsprechen 
(die Gemarkung Mußbach liegt  zu 25% in der neuen Abgrenzung). Außerdem wurde von der
SGD ein Verbotskatalog vorgelegt. Die Verwaltung soll nun dazu Stellung nehmen. Herr 
Baldermann ist der Meinung, dass in dem Verbotskatalog einiges geändert werden muss. 
 
Alle Fraktionen sind der Ansicht, dass die neue Abgrenzung so klein wie möglich sein  
sollte; der Verbotskatalog so wenig Verbote wie möglich enthalten und diese klar definiert 
sein sollen. 
 
Der Ortsvorsteher dankt Herrn Baldermann für seine Ausführungen. 
 
  
  
 
 
TOP 2  
Verkehrsangelegenheiten 
 
 

 a) Der Ortsvorsteher berichtet, dass die beschlossenen verkehrsrechtlichen Maßnahmen 
 in der Hermann-Löns-Straße und in der Kleingasse nun umgesetzt werden. Alle  
 Einwohner mit 1. Wohnsitz in den genannten Straßen können eine Einfahrerlaubnis 
 beantragen. 
 
b) Der Ortsvorsteher liest eine E-mail von Herrn Nickel (Ordnungsamt) bezüglich der 
 Beschädigung des Fahrbahnteilers und dem Verkehrszeichen Zum Ordenswald 42  
 vor. Die Ortsbeiratsmitglieder sollen sich vor Ort ein Bild von der Situation machen,  
 damit eine Lösung gefunden werden kann. 
 
c) Der Ortsvorsteher informiert, dass in der Straße „Am Stecken“ die Zick-Zack-Linie 
 verlängert wurde, damit die LKWs besser auf das Gelände der Winzergenossen- 
 schaft Weinbiet fahren können Dadurch ging ein Parkplatz verloren.Der Ortsvorsteher 
 schlägt vor, das Gestrüpp vor der Schulturnhalle zu entfernen. Durch diese 
 Maßnahme könnten neue Parkplätze geschaffen werden. Die Ortsbeiratsmitglieder  
 sollen sich dies vor Ort anschauen. 
 
d) Herr L. Buchert (SPD) berichtet, dass das Tempo 30- Schild am Anwesen Zum  
 Ordenswald 32 oft durch Busse oder LKW beschädigt wird. Hier sollte ein kleineres 
 Schild angebracht werden. 
 
e) Der Ortsvorsteher möchte, dass ab dem Rathaus die Parkmöglichkeit am Bahnhof 
 ausgewiesen wird.  
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TOP 3  
Kerwe 2015 
 
 

Der Ortsvorsteher informiert über den geplanten Ablauf der Johannes Kerwe 2015.  
 
 
TOP 4  
Mitteilungen und Anfragen 
 
 

a) Der Ortsvorsteher informiert, dass das Ordnungsamt  in der Straße „An der Bleiche“ 
 Kontrollen zu relevanten Zeiten durchgeführt hat bezüglich Verunreinigungen durch 
 Hundekot. Es konnten keine Verstöße festgestellt werden. 
 
b) Der Ortsvorsteher liest einen Brief von Gemeindediakon Gemming vor. Die 
 Lautsprecheranlage der Trauerhalle war im Außenbereich schlecht verständlich. 
 Die Lautsprecheranlage soll nun auf technische Mängel überprüft werden. 
 
c) Der Ortsvorsteher berichtet von einer Anfrage von Bürgern. Diese möchten wissen, 
 ob die Beleuchtung im Breitenweg/Ortsausgang bis zur Zufahrt zur DLR unbedingt   
 auch nachts brennen muss. 
 
d) Der Ortsvorsteher schlägt vor, dass an der Kelter wieder ein Mülleimer aufgestellt 
 werden soll. 
 
e) Herr W. Kerth (FWG) informiert, dass von Herrn Löffler eine Prognose über die 
 Verkehrszunahme aufgrund des geplanten Bauvorhabens in der Lauterbachstraße 
 zugesagt wurde. 
  
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 21:10 Uhr 
 

 

 

 

Dirk Herber Jutta Scherr 

Ortsvorsteher Protokollführer/in 
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	Ende der Sitzung: 21:10 Uhr


